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Z. 68. a

P r i v i l e g i e n - G r l ö s c h l l n g .

Nachstehende Privilegien sind erlösche» und als
solche vom k. k. Privilegienarchioe im Monate No
rember l859 vorschriftsmäßig einregistrirt woiden.

!. Das Privilegium des Sebastian Nowak, (an
Heinrich Seifeit übertrageo), ddo. 3 l . Ma i 1855, auf
die E>si»dn!!g eil>!>l' neuen Konstruktionsart von Bil»
lard- Mancinellen.

2. Dc>s Privilegium des Leopold Schostal, ddo.
12. August 1858, auf eine Verbesserung in der Er-
zeugung der Weizenstärke.

3' Das Privilegium des Peter Claudel, ddo. 2 l .
September 2858, auf eiue Verbesserung ai, den Eisen-
bahnwagcu.

4. Das Privilegium des Dr . Julius Cäsar For-
»ara, ddo. l I . Ottober «858, auf die Erfindung von
eigenthümlichen Naderil und Schienen' aus Eisen, die
für den Tiansporcdienst auf den öffcntllchen Straften
geeignet seien, und für Fuhrwelke soivohl auf gewöhn-
liche», Boden als auf Eisenbahnen benutzt werden können,

5, Das Privilegium des Sebastiau Schüzenbach,
ddo. 3. Ma i »853, auf die Erfindung eines neuen
Verfahrens, den Zucker und alle andern im kalten
Wasser auflösbaren Substanzen aus Rübe,,- und an-
deren Wurzeln und Knollengewächs» auS den ver,
schiede» ,̂ Obstarten mid überhaupt aus allen Pflan-
z^'köll^'i,, zu dem Zwecke auszuziehen, um Zucker, gti<
^ ' ^ Flüssigkeiten oder Salze darzustelle».

6- Das Prvileginm des Ludwig Ritter v. Bohr
l,a» Winiwarter und Gersheim übertragen), ddo l9 .
M a i 1853, anf die Erfindung: Bleiröhren und Blei-
platten auf mechanischem Wege beliebig dick mit Zinn
zu platliren.

7. Das Privilegium des Achill, Manz i , ddo. 3.
M a i >854, auf die Erfindung 1 Papier aus vegetabilischen
Substanzen ohne Beihilfe von Hatern zu erzeugen.

8. Das Privilegium des Gms'ppe Pedral i ,do. 7.
M a i 1854, auf die Ei sin Dung eines chemisch-mechanischen
Verfahrens, aus Torf ein anderes Brenn< Materiale zu
erzeugen, welches ,„ sciiien Wirkulige» jenem der Stein-
kohle ähnlich se>.

9. Das Privilegium des Franz Anton Hlowacek
und Albert Schachert, ddo. 5. M a i 1854, auf die
Erfindung einer eigenthümlich ko"stsmttc» Getreide.Putz'
und Sondernngs - Maschine.

lft. Das Privilegium des Dionisills Marassich. ddo.
7. M^ i 1854, auf d,e Eifinduug einei neuen Art S i g '
" a l - Apparate für Wagen, Omnibus. Stellwagen u. dgl

l l . Das Privilegium des Mathias Erbes, ddo l5
M a i I 8 5 l , auf die Erfindung eines Wasch,uasserS zur
Reinigung feiner Seiden- »nd anderer Stoffe unter der
Benenonng „magnetisches Reili,guiigswasser."

!2 . D,'1 Privilegium deS Robert Moriz ährenreich,
dbo, 20. M a i 1854, auf eine Verbesserung des Doppel»,
Universal.., Destillir - und Rettifi;!, - Apparates

<<t. Das Privilegium des Wilhelm Sinyers Wili.-
quer, ddo. 25. Ma> ld54, auf die Erfindung-. i<! eleuch-
'""gsgas auf f>„c weit vortheilyaftere Neisc alS bis>
her zu erzeuge».

! 4. Da^ Privilegiu!» des Mart in Niener (daS
Benutzungsrecht an die k, k. öst,rr. Staaczve, waltung
übertragen), ddo 25. Ma> 1854, auf d,e Eisindnng
e,ner selbst<v!rkcnden Bremse für Eisenbahnwagen, »velchc
duich die Bewegung der Puffer angezogen und nach-
gelassen werde.

>5. Das Privilegium des Ich» Piddingto», ddo
27. M a i »854, auf die Entdeckung und Ve>besseru»g
in der Konstitution einer Gattung von Feuergeivel)! e»
not Nücklvärtsl,>dung und dazu ge!)örige,i Projektilen

16. DaS Piivilegium des Johan» Jakob Guillen
(das Ansübilugsrechr für den Ul„fa»g dc) lomb. venet.
Königreiches au die in Ma»la»d unter dem Name»
»<)<>mn:<Allia l,0ml»i»!'«ln V«ll«!a pvr In cni'Iionix»-
^lollo <!<;< <'<i!l>!ni>i!!l)l!l loli^ill l^l^lUl^j« gebildete Ge^
sellsch.ifc übertiagcn), ddo l . M a i »855 , auf eine Ent>
deckuiig und Erfindung in der Erzeugung von Leuchtgas
a»s Ter^iärgebilde», wie Torf, Braunkohle,'., Schiefern
l'- dgl >>, ihl-cm natürlichen Zustande, oder mil verschiede.-
«en andere» Steffen vermischt, mittelst eigener Apparate
lnid chemischer Prozesse.

»7, Das Piivi le^inm des Alois Heinrich, ddo. 23
M a i , 8 5 5 , auf eine Verbesserung dcr »>echa"ische» Ws'
bestüh.'e.

«8. Das Privilegiu», des Fra»z Dunker und Aron
David Bernstein, tdo. 7 Ma i 187.6, auf die E'fmduna,
ei.'es ^»st,limeutes für eleltiische Telegraphen. „Dc
p'ichen. Vertheile, "genannr, in V.rbindung mit mehreren
Verdesseinngeu in d.r elektrischen Thelegrasie.

19. Das Privilegiuin des Wenzel Skü'va» und
Franz Skriban, ddo. l5 . Ma i 18 )6 , anf die E>fi!>-

dung: F i l z - und Seidenhüte vollkomme» ror dem
Düichdringeu t,0 Sch>veif!eo, des Fettes und der
Nässe zu sichern.

20. Das Privüegium des Moriz Saar, ddo, ! 5 .
Ma i >85tt, auf eine Veibesse,nug der Koppmaschine.

21 . Das Privilegium deS August Neuburger, ddo.
3 l . M<n' l85l i , anf die Entdeckung eines Oeles, wel-
ches a»S emer bisher nicht benutzten Pslanzengattmia
g?N'o,,»en werde, und soioohl zum Brenne» a!s auch
zu verschiedene» andern Zwecken zu verwenden sei.

22. Das Pü'ollegium des Theodor Schulz, ddo.
3. Ma i !857 , auf eine Verbesserung an den Dampf«
hämmern.

23. Das Privilegium des Joseph Kernrelter, ddo.
9. M a i l 8 5 7 , auf die Erfindung eines grauen Far»
bestosse', welcher bei der Verwendung zur Malerei,
insbesondere aber zum Anstriche der Hauser oder anderer
der Wittei ung stark ausgesetzten Objekte haltbarer, dauer-
hafter, dabei glasender, schöner und wohlfeiler sei,
alS die bel-aninen, mit Oel versetzeten Farben.

24. DaS Privilegium der Halharwa Bchm, ddo.
«0. M a i »857, anf die Eifindnng einer Möbel Tape-
zierung, „T^pezierun.z zum Schlitze gegen Schaben und
Motten" genannt.

25. Das Privilegium des Gregor Nusso, ddo. l 0 .
M^ i l ß 5 7 , auf die Erfindung: durch Verdampfung
und Kondensirung de^ Quecksilbers eine industrielle Trieb-
kraft hervorzubringen.

26. Das Privilegium des Dr . Antou Ottmay,r,
ddo. l3 M a i 1857, auf di< E>slndung, da) Wasser
aus der Donau oder anderen Fliisse» und Bachen so zu
behandeln, daß dasselbe, ohne Anwendung einer Druck
Maschine, in beliebig viele hochgelegene, von einander ent'
fernte Wasserbehälter (Reservoirs) gesammelt, von da
nach jeder Richcung geleitet, und zum öffentlichen und
»Hausgebräuche der Stadbewohuer, ^ulli Betiiebe lndu^
strieller Werke und zu landwirtschaftlichen Zwecke» por-
thcilhaft beüützt werden könne.

27. Das Privilegium des A bert Rost. odo. 20.
Ma i ! 8 5 7 , auf die Eifindu».! einer Konstruktion eines
Z>mmer - Koch', Hl'itznngs« und Gasofens

^!8. Das Privilegium des M.n' von Mannsteiü
(an IüüüS v. M<nn,!teil, libeltiaqe,,), ddo. 20. Äi<'a,
«857, auf die Elsindun^ : alle Gattungen cleanse Möbel
aus Holz, Eiset» oder ans Beiden in Verbmduug, in
jeder Farm und Grös;e so zu verfertigen, daß mai»
dieselbe» schnell zerlegen, zus^nnnenpcicken und eben so
schnell wieder znm Gebrauche aufst^len rönne.

29. Das Privilegium des Jakob Horowitz und
A. M . Moses, ddo. 27. Mai l857 auf die Erfindung u.
Verbesserung eines durch Dittriche und Nachschlüssel
uliaufsperibaren Brahina^, Vorleg.-und Blattschlosses.

3<i. Das Privüegiuul des Adlian Stockar, ddo.
27. M a i «857, auf emc Verbesserung in der Aon^
struktion der sogeuailnten Lokomoliv-, Tender- und Wa-
gen-Kuppeln.

8 l . DaS Privilegium deS klo,s Quenzer und
Sohn , dda. 27. Ma i »857. auf cinc Verbesserung
an der Männer. . Frauen- und Kinder - Fusibekleidu-ig
aus Maschinen - Schafwoll - F'Iztuch , (Gesundheit^
FußbeUeldung.)

32. DaS Privilegium des Werner ^tauffcn, ddo
27. Ma i l 8 5 7 , auf die Eislnduug eineS Roßhaar.
Surrogates.

33. Das Privilegium deS Josef Hersch!N.n,n, ddo
27. Ma» l 8 5 7 , auf cine Verbesserung an de,i ihm
ain 30. Dezember »856 prioilegirten, l„ic Gas zu
heitzenden Biegeleiscn.

34. Das Privilegium des Loienz I a m e t , ddo.
29. M a i »557, auf die Erfindung einer verbesserten
Konstrul-cion d,r Zinrappar^te zlim Abschlüsse gegen
Luftzug und Gestank in Hnis - u»d Ziunner Retiraden.

35. Das Privilegium deü Franz Werlheiu,, doo.
29. Ma i l.857, auf die Erfindung eines Aussüllungs
stoffes fnr die bereirZ bekannten eisernen, feueifesten,
gegen Einbruch sichernden Geld-, Bücher- und Doku.
lllenteukassei!.

3l). Das Privilegiulu deS Adrian Scokar und
Johann Lugsch, ddo. l . M ^ i !858, auf die Eisindung,
die z»r Forlschaffung "»es EiseubahnzugeS erforderliche
Adhäsion durch Verkupplnug der Triebrader einer Loko-
»lotive mit den Nadern eines oder mehierer bewegliche»
Tender oder Unceigestelle beliebig zn vermehren.

37. Das Privileaium des Louis O.uanti» Josef
Le Febre. ddo. l . Ma i l 8 5 8 , auf die Erfindung
einer elastischen Kniebinde, durch welche Pferde und
andere Thiere vor Verletzungen geschützt werden,

38. DaZ Privil 'gi l l 'u des Joel Taussig und Gott'
lieb Taussig, d:o. l . Ma i >85k, auf die Erfindung
einer eigenthümliche» Erzeugung v?,i Waschseife.

39. Das Privilegium des Ka>I Manuel , ddo
3 Ma i 1858, auf die. E>sir»dn"g eigenthümlicher A»'

ivenduinieu der Apparate mit Zent '.ifligalkraft und eii e
vcrbesierten Koiistrurtion derselben.

40. D^s Privilegium des Adolf Pleischs ^'üil , ddo
3. M a i l 8 5 8 , auf die E>si!'dung eines Fahr-Koch»
ap parates,

41. Das Privilegium des Peter Ritter de Cairo,
ddo 4. Ma i l858, anf die Ersii'dling eines Apparates
zlim Einstauben der Bäuine und Pflanze» lüit Schivefel'
blüthe, »<n der Tra»benk'.ankheit und dem Entstehe»
des Ungeziefers vorzubeugen.

42. Das Privilegiu», des Leopold Schostal und
Bernhard Huth, ddo. 6. M a i l 8 5 8 . auf eine Ver-
besserung in der Erzeugung der Preßhefe,

43. Das Privilegium deH Dr . Luigi Manetti,
ddo. 8. M a i 1853, auf di , Elfindung eineS Ver«
fahlens, alle Arten vo» Lignit so zuzubeieiten, d>:ß
daraus sowohl Leuchtgas als auch eine koatsäynliche
Kohle erhalten weide» könne.

4 4. Das Privilegiu», deS Rob<rt Johanny, ddo.
8. Ma , I 858 , auf die Erfindung einer eigenthüml,»
chen Vorrichtung, um jede Verbrennung möglichst rauch,
los zu machen.

45. DaS Privilegiu», d,s August Reiß, dto. l 0 .
Ma i 1858, auf die Erfindung einer Kassel) » Maschine,
genannc: ,>!Xlin z,I,i« u l l r n . Maschine.«

46 Das Privilegium des Thomas Hol t , ddo.
lO. Ma i >858, auf eine Verbesserung an Dampf«
schiffcesselöfen,

47. Das Privilegium des Elias Horowitz nnd
Israel Gut lmann, ddo. 14. Ma i >85«i, auf die Er^
fiüduug-einer eigenthümlichen Konsti nklion des Ofen-
Rostes b.i Koch., Spar. und Heizöfen.

48 D^s Privileginin des Julius Ritter v. Schaffes,
dto. l « . Mai »U58, auf eine Verbesserung an den
Lokomociv » Feuei ui'gen.

49. DaS Privilegium deS David Eger, ddo. 23.
Ma i l 8 5 8 , auf eine Verbesserung, wornach das z»
Schmucksacheil zu verarbeitende Gold Nr . 3 mittelst
ein.'r cigeuchümlich angewendete» Methode zur Schmel'
zllng gebracht »verde.

50. Das Privilegium des Edmund Pesier, ddo.
30. Moi i 8 5 8 , ailf die Erfindung eines Verfahrens,
dei, Weingeist u»d andere alkoholhaltige ^Inssiq keis,,,
durch hygrometrische Substanzen und namentlich durch
konzenlrii te Lösnngeü vou kohleüsonrenl Kali zu entwässern
und zu verstärken

51. Das Privilegium des Joseph Schlichtinger,
dd. 30. M a i 1858, auf die E'sindung eines Wanz,n-
Vertilgungsmittcls.

52. Das Privilegium deS Ludwig Cassina, ddo, 3 1 .
Ma i 1858, auf eine Verbesserung a» dem Räderweike
leincr, unterm 8. November l857 privilegiiten Säe-
Maschine.

53 Das Privilegium des Jos. Bossi, ddo. >0.
Oktober ! 856 , auf e>ne Verbesserung der Tischplatte
an der ihm am 3. Dezember >855 privilegirten Druck-
maschine zuin Drucken der Druckwaren vo» unten
»ach oben.

54. Das Privilegium des Johann Zeh, ddo. 4.
Oktober l 8 5 7 , anf eine Verbesse, ung des Nauchfang»
verschlusseö bel Lok».'»icriven.

55. Das Privilegium des Johann Zeh, ddo. 4.
Juni l 8 5 9 , auf eine Verbesserung an Lokomotiven.

56. Das Privüegium des Heiinich Gerner, ddo.
!6. März l 859 , auf eine Verbesserung i» der Rei«
nigung des Leuchtgascs

57. Das Privilegium des Fiie^rich K inn , dda.
l2 . )lugust l 8 5 8 , auf eine Verbesserung: wornach
Geflechte oder Gewebe aus Eisen c und Metalldraht
durch Anwendung der Walze oder Presse eine beson-
dere Flachheit lind feste Verbindung erhalten.

58. Da ) Privilegium des Hermam, Ehrenfeld,
dd'o. 30. Oktober 1858, auf cinc Verbesserung seiner
privilegirt gewesenen Preßhefe.

59. Das Privilegium des Alfred James LouiS
Josef Bong,), ddo. !0, Juni l344. anf die Eifmdung
eines »tue», bei der Papierfabrikation amvendbaren
Teiges.

60. Das Privilegium des ?lnton Fausek, ddo.
l4 I u l i i l 8 5 2 , auf die Ersii'dmig und ^Verbesserung
,» der Erzeugung oder Herstellung r?n Baumaterialien.

61. Das Pril?i!egiu»i des Frederic W i l l i gn Möwe«
bray, ddo. 2 l . iU?ärz 1856, auf eine Verbesserung
»n Webestühleu zuin Webeu r»on Teppiche» und an-
deren wollenen Zellgen.

62. Das Privilegium des Wendelin Braun, ddo.
,5. November 1858, auf die Elfmdung einer neueil
Ryps - Samen - Schälmaschine.

63. Das Privilegium des Moriz Goldman» (das
Miteigent!)mn an Emanue! Schreiber übertrage»), ddo.
8. Ju l i 185(i . anf r>!ie Verbesserung der auS Meer.



1!N

sch.N!!l!'-?lkfallen dnich Beiinisch.ll!^ eines Mlil>l!<ilö
tizeugcen M^ssapfeifen, ^en^ülN „^p-e^elnuiss.i.«

64. DaS ^>!l '!!^,!»ll l res l!ec>pc!l> Edcr, dd. 29.
Ollcber l «58 , ans die C':flii?N!ni: Zils;beNe>d!Nigei! je-
der ?lrt all) einem di5hi>'hiezu »loch »icht m Ainrelidmig
gebrachten ivalseidichlen Slcffe zu elzen^en.

65, Das Pli^i legiuni deS (»-.Ixiel Sa.;ey unr
Jul ian Bcii.s, dko l ! . I n ! , «857, alls'die Erfindnog
einer V^liichtung sin' G^slanünc», l>u> eine Ersparnis
in d>r Gas- Konsülniion ohne Velmindern>>a. o r̂ ̂ <cl)c-
iniensicäc in erzielen.

<)<). D>'s PlirileglUlN >cs Johann Chü'stopl) E»-
dris, dt>o. 30. Ju l i «857, alls eine 'l.'clbesseiung an
Kötzri- Nöhlcll beilu Spinnen.

67. ,Das Privilegium des ^duaid Neisden (a»
Dr . Jul ius Cäsar Zornara übeitragen >, ddo »6. De-
z<,mber «857, auf eine Veibeisernng 0er ^asbicnnei-,
wodinch ei» helleres .̂'icht un> cine bclrachcliche Gas
elspariilni eiziell werte.

68. Daö Pr i r i l . ^ i i lM des Samuel Singer, ddo.
7. Oktober «858. auf die C'.fii'duüg, nxttelst einer
eigens koi'stri l i l l ,!, Piesi - u»d Schneidemaschine au)
i n . mid ausländischem .̂'eder und insbesondere Leder-
Leinwand, erhaben gcpi«s,ce und geftochtene Posamentir»
waren, a ls : Kiepinen, Schnnrc, 5>a„se», Wigei,,-
Bo,den nno Gurten in jeder Faibe u»d brei te, wie
auch vcrsllbeit, ocigoldet oder bronjirc, ferner eihaben
gipiesue Knöose auf Holz- u»d M.taU Form zu
erzeugen.

Die 8,i!» Post i)tr. 5 4 , 5 5 , 56 und 67 auf-
geführten Pil'-'ilegien sllld durch freiwillige Zurnckle.
gnng, jenes »ul) Post 6 l wegen 9.'ichtausübui'g, alle
übrigen dagegen durch Zeilablauf eiloschen.

befinden slchzn Jedermanns Einsicht im t. k. Pririlegiel,'
'Archive.

Z. 7t j . i l " ( l ) ^i^253.

Konkurs Kundmachung.
Zu besetzen ist cine Finanzprokuraturs-Ad-

junktenstelle ll. Klaffe im Bereiche der steierm.-
illyr. - küstenl. Finanzprokuratur in der V l l l .
Dialenklasse mit dem Gehalte jährl. l2l iU fl.
und im Falle der Dielistleistung in Tricst mit
dem Quartielgelde jäl)rl. ii52 si., eventuell eine
solche Stelle U. Klasse in der I X . Diäteuklasse
mit dem Iahresgehalte von 1<»5,<» si. und für
Triest mit dem Qualtiergelde von 21tt st.

Die Gesuche sind, insbesondere unter Nach-
weisung des erlangten jurid. Doktorgrades, der
mit gutem Erfolge abgelegten Advokaturs« und
Finanzprokuratlus-Prüfung, dann der Sprach-
kennlnisse, namentlich der Kenntniß der italie-
nischen Sprache, b i n n e n f ü n f Wochen bei
dem Präsidium der k. k. Finanz-Landes-Dircktion
in Oraz einzublingcn.

Präsidium der k. k. steicrm. - illyr. «küstenl.
Finanz-Landes-Dircktion. Graz am 26.
Februar Itziw.

Z. 79. n " ( i s ' Nr. ,2U^
Konkurs - Kundmachung.

I m Bereiche der k. k Steuer-Direktion in
Krain ist eine Steuereinnehmers - Stelle in der
l X . Diatenklasse mit dem Gehalte jährlicher
«40 si. eventuell 735) si. ö'. W. zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung der allgemeinen Er-
fordernisse binnen vier Wochen im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bei diesrr Steuer-Direktion
einzubringen.

K. k. Steuer-Direktion Laibach am I . März

Z. 346 (2) N r 7 Ä 9 .
E d i k t .

Das k, k. Kreis - als Handelsgericht Neu-
stadt! macht bekannt, daß es in der Erekutions-
sache des Johann Calligero aus Laibach, durch
Herrn Dr. Rosina, wider Herrn Bruno Nir-
ter von Fichtenau, p<:lo. aus dem wechselgericht-
lichen Zal>lungsauftrage vom ::5. Oktober Itt5>!>,
I . l»«?', schuldigen 5<» ft- <'- «- <'-, der Exe-
kutionöb^scheid vom 7. d. M-, Z Nl!>, wegen
des unbekannten Aufenthaltsortes des Erekuten,
diesem dcn hietortigcn Advokaten Herrn Dr
Suppan als On-ittnl- iul nl!llnn des Empfan-
gcs der einschlägigen gerichtlichen Erledigungen
bestellt habe.

Dessen wird Herr Bruno Ritter von Fich-
tenau , wegen allfälliger eigener Wahrnehmung
seiner Rechte verständiget.

Nenstadtl am 2 l . Februar l8llU.

Z. 76. » Nr. l 5 l .
Diuruistcu « Aufllnhlue.

Bei dem gefertigten k. t ^t^uerainte wird
in Folge Bewilligung der hohen k. t. Steuer-
Direktion vom 24. Februar l t t tw , Z. l 105»,
soaleich ein Diurnist mit täglichen ?l> kr. o. W.
auf 2 Monate aufgenommen.

Bewerber wollen entivedcr ihre Gesuche
schriftlich überreichen oder sich persönlich melden.

K. k. Steucramt Radmannsdorf am 3.
März lvUO.

^ . 338. (3) N l . 576.
lK d i k l.

iUon f. k. Bezilksamte S t e i n , alö Gericht,
n^ld dekanlU gemacht, ls l).ibe lider Ansuchen l)ci
!ü.nl?ara Älunoncr, dmch Hrn . Dr . t i iudoll, ge^cil
I,>kl)I) '^ozl)»!k, alS <^lstel)cl, der im ^rekulions.-
wcge um !i8.^2 si. M . M . vellNlßelt.n, im Grund,
liuche Flüdnig «,ld Urb. 9ir. 4-«6 , Rettf. Nr. 732
vorloininli.t'cn H>,Ibl)ltt'c zu St.iruzyna, in die iiielizi'
talim, tiescr lliclilitäc, »vlgen nicht gchallcnen üizi-
llUionsl'cdingnlsscn. gewilligt u, zu deren ^ornal)ine
die T<igsalinng auf den !l>. April l. I , in loro der
Nl'alllac mit dem Beisätze ^,geordnet, daß diese
Realiläl dei dieser H^gsa^ung um jeden Andol
hinlangcqeden wi id .

Der (5rtratt , daS Sch^tzungsplotololl und die
Äcdingniffe können l)itlgellchts eingeschen werden.

K. k. Bezi l lsamt S l c i i l , als Gericht, am 3.
Fedluar «8«l1.

Z. 339. (2) - . Vir. l085.
E d i k t

z u i E i n b c l u f u l ' g der V e r l a ss e n sch a l t s.
(Ä l ä u d i g e r.

Von dem k. k. BczitkSamte Gloßlaschitz, als
Gericht, werden Diejenigen, welche »,lü Glänbi.
ger an die Verlassenschall des am l4 . Fedruar
«860 ohne Testament verstorbenen Franz Aoamizl),
Fleischhauers u. Realilalcnbesiljels ron Großl^schizi)
Haus - Nr. 3« , eine Forderung zu stellen baden,
aufgefordert, bei dicsem Gerichte zur Anmeldung
und Darlhunng ihrer Ansprüche de», '.>4. Apri l l8Ul)
Vormil lagb 9 Uhr hieiames zu erscheinen, oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widr i '
a/ns denselben an die Vellasslnschaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen cischöpfl
»vl'iroe, lcin weiteicr Anspiuch zuställdc, als insofeln
lhncn ein Pfandrecht gcduhct.

K. k. Bezirtsanit Großlaschih, alö Gelicht, am
2 l . Februar i860.

^ . 344. ( ^ ^ir. 2i)3.
E d i k t .

Von dem l . k. BeziltsanUe Radmannsdorf, als
Äeticht, wird hiemit detannt geinachl:

l^s sii liver das ilnsuÄei, der Mar ia Schart
von !) laan, g.gen Johann Schark von dolt HauZ-
>^r. l l , wegen aus d.n, gerichtlichen Vergleiche vmi»
l « . Dezember , 8 5 8 , Z. 4 ! 1 2 , schuloigen 225 ft
5 ? ^ lr. i). W . e. «. c , in die eretutloc öffentliche
3.ie>,ttlg.rung der, dem lle^em gehörigen, im Grund-
buche der ehemaligen 23 Zul i rchenMt »ul) Urb. Nr .
l2ö vollommenven »itaülät samm' A n . und Zu>
gehör, im gerichllich erhobenen Lchayungswerlhe
von 25^7 fi. 40 l l . (5M. , gcwlUlgel und zur Vor
nähme derselben die Fe,lbltlung5lag>yllngen aus
den 24. März. auf den 24. Apri l und au, den 24.
M a i i 8 6 0 . jedesmal Vormit tags um U Uhi im
Otlichtssitze mil dem Anhange bestimmt worden,
t^ß die seilzub.ctlnde Realltal »ur b<l der lciHlcn
Fnlbielung auch unter dem Schatzung5wcrlhc an
co, Meistbietenden hintangegcdcn weide.

Das HchaUlmgSprott'toU, d.l Grundduchölltrakl
und die liizit<uionSbedingni,sc können b l . d>c,em
Gerichte in den gewöhnlichen AmlS,lm,den cinge

sehe«» werden. , ,« . .
K. r. iürzulsaml Radmannsdvlf , als Gellchl,

am >. F»bluar »860^ ^ ^

- j . 345. ^2) ^ N l . 292.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Nadmannödo'f, als

Gericht, wi ld hiemil detannl gl'nacht:
6s sei über das Ansuche», des Mathias K l . ^u . , ,

„ö ln . ssin<r Ehegattin Sarba la von A>p, g^gen
^oh^nn L c h ^ r vc>n iiiaan H a u s . Nr. l l , wegen
aub dem vergleiche dto. 27. Ju l i l«58 , 0 . 2293,
schuldigen 200 fi. ^ M . <:. 8- e , l " die crttlMve
ossenlliche ^cij leigclung der, dc"> ^ t c l l l geh0,!ge»,
m Gluntduche der volNialigcn 23 ^niirchengüll

«ul> Ulb. Nr. «26 gelegne" Realität s^mmt An
und Zugrhür, im geiichllich e.hobenen Schatzungb.
wcllhe von 2527 si. 40 fr. l ^M . gNvlUlget, und
zur ^'.oln^hlne der,elbcn die Feübltlungsl^s'tzungcn
aus den 2». M ä r z , auf den 21- Apnl und ans
dln 24. M a i l l<60, jed<sm.'l VoinntlagS um !)
Uhr im Gerichlssitze n>il dem Anhange btstimmt
wuldcn, d..ß die »ellzul i i l .nde Slealität nur dei der
leiben Fcildietung auch unter dcm Sch^liu»g5weilhc
an dcn Meistbillcndcn hinlange^cben wcrde.

D^o Scdätzungsp'l'lokoll, dcr Grundbuchsex.
lrakt und die lüzitalionsdedingnisse tonnen bci die-
sem Gerichte in den gewöbnlichen Amtsstunden ein-
gesehen wcldcn.

K. k Bczi l lsamt Nadmannstorf, als G l i ch t ,
am I. Februar l^60.

Z, 347. (3) " ^ Nr. 4^48.
E d i k t .

Von dcm l . l. Vlzirköamtc Möl t l ing. als Gc<
richt, wiid bekannt gemacht:

Eä sei nder Ansuchen der Gcma. Smlik'schcn
Erben, durch Henil Dr. Rosina, die Relizilmion des
i.'on Staue Vaj»k von Möitlms, laut Fcili'il'luilgöprc''
lololles uom 7. Frbruar 18i>(i, Z. 4!12. crstanoenc».
in Na0l)wiza liegenden, im Grunolmchc o.r Hcrlsli'aft
Aliiöd 5ul> Ka l 'Parz . Nr. 3l2.^ uorlomlncnc'en M i n >
ssaitcnö sammt ^eUcr. wegen nicht zng.l'alicner ^izi<
latwiisl'.c'lngnisse, pl^ll). schnldia/n Mcislbotes pr.
!207 ft. Kl) kr. ö. W.< auf seine Gcsahr uüd duften
ben)illiget, oie Fcill'tttlingstlagsahilna. anf den 2U.
März I860 um !) Uyr in der Amlökanzlei angeordnct
lvorocn.

Die Llzitalioiislicdiligüiffe können täglich hieramlö
cingcsl-l'lu wcldcn.

K. k. Bezirksamt Möi l l ing. alö Gcvicht. am
17. Dezember 185!).

^ . 3 5 3 . (2) ^ 9 2 5 .
E d i k t .

Von dem k. k, Bkzilksamle P lan ina, olg Ge.
richt, wi id hiemic bekannt gemacht:

Es !>i uder das Ansuchen des G«org Sicherl
von Maun iz , gegen Thomas Mrden von Vig.ni!,,
wegen schuldigen 3 l ft. 3» kr. (3M. <«. «. <-. , in
oie »rekutivc öfflntliche Vcrstcigerung der, dem i!rtz>
tein gshöli^en, im Grundbuche Thnrnlack «ol, liietsl.
Nr. 394, im geiicktlich erhodeluil Schatzungswelthe
von 320 ft. ^ M . gewilÜaet, und zui Vornahnic
oesseldeli die erekutioen "^ilblctungstags.'tzungen auf
den 13 Apri l , auf den !2 M>u u. auf den <5. Jun i
!8<i0, ieoeslnal Vormittags um >0 Uhr im
lHllichlssiyc mit den, Anhange dcstimnu worocn,
daß die jeilzllblltcnde Realität nur bci del> letzte»
Feilbielung auch unter dem Schätzungswert!)? »,n den
Mlistbiclendll, hintangeqeben werde.

Das ^chatinngsplolvfoU, der Ollindbuchsertralt
und die Lizi l . i l ion^ldingmssf fönueu dei diesen, Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werten.

K k. Bezirksamt PI.,»in>, , als G. l lcht , nn,
18. Februar <8(i0

Z?3ä47"(2) ' ^ ^ " N l . 879.
E d i k t .

Vom k. k. Velilköamlc Laudfir.iß. alö Gericht,
wird im Nachhange zum dicßamllichcn Edikte uom
4. November 18l!9. Z. 2i!04, hiemit bekannt ge-
macht, daö !n der Ekckutionösache des Hrn. Josef
Vernl'acher, uon Laibach, durch Hrn. Dr. Snpanzdizl'.
gcg>ll Anton Glinschck von heil. Kreuz. ;»r ^vrilcn
Fcilbictung rcv, dcm ^el)!crn gehöiia/n N'calität keii,
Kauftustiger erschienc,, ist. daher eS bn dcr duitm auf
den 2ll. Marz o. I . ana/oldntien zcill'ietung verbleibt.

ẑ . k. Bezirksamt Lantchrast. als Gericht, am
24. Fcbruar M i l ) .

Z'3S6^ (2) Nr. 602.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
6. Oktober 18!>9. Z. 31ll(j. wird bekannt gemacht,
daß, t>a zur ersten Hcilbiltung der, dem Johann în>
oizh uon Großpöllano qc!'l)vigen. im Grnnodnchc res
GutcS Swur 5uli Neklf. Nr. 73 Fol. l81 vorloni'
Mlnocn HubreaÜtät kein Kauftnuiger cischicncn ist.
am 24, März d. I . Poriniliag 9 Uhr zur zwcilrn
Feildiclung in dieser AmtSkanzlci ^-schrillen wird.

«. k. Bezirksamt Nasstnfl'ß. als Gericht, am
24. Febeuar I860.

Z. 368. (2) ?ir. 362.
E d i k t .

I m Nacl)d"liiic zu dem Edikte vom 12. ONober
1869, Z. 4236. wild bekannt gemacht, ratz bci
erfolgloser l l . efekülivrn Fcilbictung der, der Maria
Vidmar uoii Sluria gcl'örigln Hausrcalität. zur l l l .
auf den 24. März 1iM) Vormittags 9 Ul'r in loko
Sturia angcolonllen Frilbiciling gsschntlcn we,den wir!'.

Ft, k. Bezirksamt W>ppach. als Gericht, am
l9. Februar I860.

^ 370 " l 2 ) Nr. 639.
^ ' ' " E d i k t .

Vom r. k. Bczirtsainie Ol'crlail'ach. als Gc»
licht, wird bekannt gemacht, vast oie in ocr Ere«
kulionssache der Agnes Borstnik von R^li lna. nnil
in Slcin. wioer Matlhäus Vmslml von Rakitüa. l'otc.
283 ft 30 kr. l-,. «. c., mit rcm dieß^lrichllichen Be>
sckeidc vom 29. Okiobcr v. I . . Z. 3 l 83 . bewilligten
uno auf dcn 7. März und 10. Al'l i l I. I . angeor^
ncteu Ncalfcilbiclungslagsahungcn ihr Abkommen. u»d
oic auf rcn 7. M.n l. I . in der lmsuvn Anuskanzlcl
auücoldn.tc Tagsapung aber ihr Ueiblcibln h.'bc.

5t k. Vczn'lsamt ObcUaibach. als Gericht, nm
2. März I860.


